
     

 

 

Entwurfsgesetz Nr. 8526 - Geplanter Steueranreiz für Investitionen in junge innovative 
Unternehmen 
 
Am 4. April 2025 hat die luxemburgische Regierung den Gesetzesentwurf Nr. 8526 eingebracht. 
Dieser sieht die Einführung eines neuen „Start-Up Tax Credit“ vor, mit dem Investitionen in 
junge, innovative Unternehmen steuerlich gefördert werden sollen. 
Das Vorhaben befindet sich derzeit noch im parlamentarischen Verfahren. Änderungen im 
weiteren Verlauf sind möglich, zumal der Entwurf sehr kontrovers diskutiert wird. 
 
FAQ 
 
1. Wer wäre betroffen? 
 
Nach dem aktuellen Entwurf soll der Steueranreiz für natürliche Personen gelten, die in 
Luxemburg steuerpflichtig sind (oder als Nichtansässige den Ansässigen gleichgestellt werden) 
und direkt Kapital in eine junge, innovative Gesellschaft investieren. 
Die Beteiligung müsste voll eingezahlt und mindestens drei Jahre gehalten werden. 
Indirekte Beteiligungen über transparente Gesellschaftsformen (z. B. SCS, SCSp) wären nach 
jetzigem Entwurf nicht begünstigt, dies wird allerdings noch kontrovers diskutiert. 
 
2. Welche steuerliche Begünstigung ist vorgesehen? 
 
Geplant ist ein Steuerguthaben in Höhe von 20 % des getätigten Investments – mit einem 
jährlichen Höchstbetrag von 100.000 EUR pro Investor. 
Einzelinvestitionen sollen mindestens 10.000 EUR betragen, und die Beteiligungsquote eines 
einzelnen Investors dürfte 30 % des Stammkapitals nicht überschreiten. 
Zudem sieht der Entwurf eine Obergrenze von 1,5 Mio. EUR pro Start-up für alle begünstigten 
Investitionen zusammen vor. 
Nicht genutzte Gutschriften könnten in Folgejahre vorgetragen werden. 
 
3. Worauf sollten potenzielle Investoren achten? 
 
Nach derzeitigem Stand des Entwurfs müssten begünstigte Unternehmen („Start-Up Entities“) 
bestimmte Kriterien erfüllen, etwa: 
 

• Gründung vor weniger als 5 Jahren, 

• weniger als 50 Beschäftigte, 

• Umsatz oder Bilanzsumme unter 10 Mio. EUR, 

• mindestens 15 % Forschungs- und Entwicklungsausgaben in einem der letzten drei 
Geschäftsjahre. 

 
Investoren dürften nicht Gründer oder Angestellte des Unternehmens sein. 
 
Da der Entwurf noch parlamentarisch beraten wird, können sich die Bedingungen und 
Schwellenwerte noch ändern. 
 
  



     

 

 

Fazit 
 
Mit dem geplanten Start-Up Tax Credit verfolgt Luxemburg das Ziel, privates Kapital für 
innovative Jungunternehmen zu mobilisieren. 
Ob und in welcher Form die Regelung umgesetzt wird, hängt vom weiteren 
Gesetzgebungsverfahren ab. 
 
Sie überlegen, in Start-ups zu investieren oder möchten wissen, ob Sie künftig von der 
geplanten Förderung profitieren könnten? 
 
Kontaktieren Sie uns gern für eine individuelle steuerliche Einschätzung und Beratung. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 
 
Stand 16. Oktober 2025 
 
 
 
 
 
  



     

 

 

Draft Law No. 8526 - Planned Tax Incentive for Investments in Young Innovative 
Companies 
 
On April 4, 2025, the Luxembourg government introduced Draft Law No. 8526. The proposal 
provides for the creation of a new “Start-Up Tax Credit” designed to promote private investments 
in young and innovative companies through tax incentives. 
The draft law is currently under parliamentary review. Amendments are still possible, as the 
proposal has sparked considerable debate. 
 
FAQ 
 
1. Who would be eligible? 

 
According to the current draft, the tax incentive would apply to individuals who are subject to 
taxation in Luxembourg (or are treated as residents for tax purposes) and who invest equity 
directly into a young, innovative company. 
The participation must be fully paid in and held for a minimum period of three years. 
Indirect investments through transparent entities (such as SCS or SCSp) are not currently 
eligible, although this point remains under discussion. 
 
2. What tax benefit is proposed? 
 
The draft law provides for a tax credit equal to 20% of the invested amount, with an annual 
ceiling of EUR 100,000 per investor. 
Individual investments must amount to at least EUR 10,000, and an investor’s shareholding may 
not exceed 30% of the company’s share capital. 
In addition, the total amount of eligible investments in any given start-up would be capped at EUR 
1.5 million. 
Unused credits could be carried forward to subsequent tax years. 
 
3. What should potential investors consider? 
 
Under the current proposal, eligible companies (“Start-Up Entities”) must meet certain conditions, 
including: 
 

• Established less than five years ago, 

• Fewer than 50 employees, 

• Annual profit or total assets total below EUR 10 million, 

• At least 15% of expenses related to research and development in one of the last three 
financial years. 

 
Investors may not be founders or employees of the company. 
 
As the draft law is still under discussion in Parliament, the final requirements and thresholds may 
be subject to change. 
  



     

 

 

 
 
Conclusion 
 
With the proposed Start-Up Tax Credit, Luxembourg aims to mobilize private capital to support 
innovative young companies. 
Whether and in what form the measure will ultimately be implemented depends on the outcome 
of the legislative process. 
 
If you are considering investing in start-ups or would like to know whether you could 
benefit from the proposed incentive, please contact us for a tailored tax assessment and 
consultation. 
 
Please do not hesitate to contact us if you have any questions. 
 
 
Status: Oktober 16, 2025 
 


